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See the notice on TED website

248551-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten für Entwässerungsanlagen – Neubau Feuerwehrhaus Bad 
Marienberg - Freianlagen
OJ S 71/2026 13/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Bad Marienberg
E-Mail: vergabestelle@bad-marienberg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Feuerwehrhaus Bad Marienberg - Freianlagen
Beschreibung: Neubau Feuerwehrhaus Bad Marienberg - Freianlagen
Kennung des Verfahrens: af0c489f-8814-44b1-a0e3-a75a0ed8fbe2
Interne Kennung: 26-016-30
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45232450 Bauarbeiten für Entwässerungsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45100000 Baureifmachung, 45112000 Aushub- und 
Erdbewegungsarbeiten, 45112100 Grabenaushub, 45112400 Aushubarbeiten, 45112700 
Landschaftsgärtnerische Arbeiten, 45232450 Bauarbeiten für Entwässerungsanlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: 56470 Bad Marienberg
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YMQYT7TJAL9V# Mit Abgabe eines 
Angebotes / Teilnahmeantrag erklärt der Bieter / Bewerber, dass er die Vorgaben der 
Datenschutzgrundverordnung bei der Verarbeitung der personenbezogenen Daten beachtet 
hat und dies gegenüber dem AG jederzeit durch Vorlage geeigneter Dokumente nachweisen 
kann. Er hat insbesondere alle ggf. erforderlichen Einwilligungen eingeholt und die 
erforderlichen Informationen an seine Mitarbeiter weitergeleitet. Es wird empfohlen, die 
Vergabeunterlagen nach einer Registrierung und dem Login herunterzuladen. Werden die 
Vergabeunterlagen anonym (ohne Registrierung) heruntergeladen, erhalten nicht registrierte 
Bieter bei evtl. Änderungen der Vergabeunterlagen oder Bieterinformationen keine Nachricht 
von der Vergabeplattform. Es liegt in alleiniger Verantwortung des nichtregistrierenden Bieters, 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/248551-2026
mailto:vergabestelle@bad-marienberg.de
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sich über Bieterinformationen und eventuelle Aktualisierungen der Vergabeunterlagen auf dem 
Laufenden zu halten. Die Kommunikation ist ausschließlich über die Vergabeplattform 
zugelassen. Bieterfragen müssen ausschließlich über die Vergabeplattform gestellt werden. 
Die Beantwortung erfolgt ebenfalls ausschließlich über die Vergabeplattform. Bieterfragen 
können nur bis spätestens 7 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist beantwortet werden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau Feuerwehrhaus Bad Marienberg - Freianlagen
Beschreibung: Erdarbeiten ca. 4.200 m3 Boden lösen, laden und verwerten (Bodenklasse 3-5) 
ca. 5.160 t Frostschutzmaterial ca. 6.100 m2 Erdplanum Entwässerungsanlagen: ca. 1.150 m3 
Leitungsgräben für Haupt- und Anschlusskanäle ca. 1.300 m2 Grabenverbau für Tiefen bis 
3,50 m herstellen und entfernen ca. 550 m PP-Rohrleitungen (DN 160 bis DN 400) liefern und 
verlegen 1 Stk. Sedimentationsanlage (Bauwerk zur Regenwasservorbehandlung) ca. 19 Stk. 
Schachtbauwerke (DN 800/1000) und Straßenabläufe Oberflächenbefestigungen 
(Verkehrsflächen): ca. 1.400 m2 Asphalttrag- und Deckschichten ca. 2.300 m2 
Betonsteinpflaster für Fahrgassen und Parkplätze Stützbauwerke und Einfassungen: ca. 240 
Stk. L-Steine / Mauerwinkel aus Beton (Höhen von 0,55 m bis 2,80 m) ca. 310 m Bordsteine 
verschiedener Art setzen (Hoch-, Rund- und Tiefborde) ca. 680 m Rinnensteine (1-reihig bis 3-
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reihig) aus Beton Landschaftsbau und Ausstattung: ca. 725 m2 Pflanzflächen herstellen und 
mit ca. 4.000 Stauden und Gräsern bepflanzen ca. 20.000 Stk. Blumenzwiebeln stecken 9 Stk. 
Solitärgehölze (Laubbäume, 3x verpflanzt) ca. 312 m Stabgitterzaun (H=1,80 m) herstellen 
Außenbeleuchtungsanlage mit 10 Mastleuchten und Verkabelung Leistung inkl. 3-jähriger 
Fertigstellungs- und Entwicklungspflege für alle Pflanzflächen
Interne Kennung: 26-016-30

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45232450 Bauarbeiten für Entwässerungsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45100000 Baureifmachung, 45112000 Aushub- und 
Erdbewegungsarbeiten, 45112100 Grabenaushub, 45112400 Aushubarbeiten, 45112700 
Landschaftsgärtnerische Arbeiten, 45232450 Bauarbeiten für Entwässerungsanlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: 56470 Bad Marienberg
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/11/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung Arbeitskräfte (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Eigenerklärung): Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen, mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Freistellungsbescheinigung Finanzamt (Auf 
Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Insolvenzplan (Auf Anforderung der Vergabestelle; 
Mittels Dritterklärung): rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das 
Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenznachweis (Auf Anforderung der Vergabestelle; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): drei Referenznachweise: aus den letzten drei 
Jahren über die Ausführung vergleichbarer Leistungen mit mindestens folgenden Angaben: 
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung BG (Auf Anforderung 
der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen, 
nicht älter als 3 Monate

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, nicht älter als 3 Monate

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung Sozialkasse (Auf 
Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, nicht älter als 3 Monate

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unternehmensbezogene Unterlagen (Auf Anforderung 
der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und 
Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 11/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice
/CXS0YMQYT7TJAL9V/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXS0YMQYT7TJAL9V

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice
/CXS0YMQYT7TJAL9V
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig

https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXS0YMQYT7TJAL9V/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXS0YMQYT7TJAL9V/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXS0YMQYT7TJAL9V
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXS0YMQYT7TJAL9V
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXS0YMQYT7TJAL9V
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Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei 
Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige 
Abrechnungssumme). Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§17 VOB/B) Soweit die 
Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit für die 
Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne 
Nachträge) zu leisten. Der Auftragnehmer hat bei Überschreitung der Frist als Vertragsstrafe 
für jeden Werktag des Verzugs 0,1 % der im Auftragsschreiben genannte Auftragssumme 
ohne Umsatzsteuer zu zahlen. Die Strafe wird auf insgesamt 5 % der Auftragssumme ohne 
Umsatzsteuer begrenzt.
Frist für den Eingang der Angebote: 20/05/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 56 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es sind nur Unterlagen nachzufordern, die bereits mit dem Angebot 
vorzulegen waren. Wir bitten um Beachtung, dass insbesondere das Formblatt 213 sowie ein 
ausgefülltes Leistungsverzeichnis nicht nachgefordert werden. Fehlende Angaben und 
unvollständige Unterlagen in diesem Bereich, führen zum Ausschluss des Angebotes.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 20/05/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bieter und ihre Bevollmächtigten
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder Formblatt 
124 Eigenerklärung zur Eignung - Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblätter 
221 oder 222 - Angebotsschreiben entsprechend Formblatt 213 - Erklärung Bieter-
/Arbeitsgemeinschaft entsprechend Formblatt 234 - Mustererklärung 1 AEntG - 
Mustererklärung 3 Mindestentgelt - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen entsprechend 
Formblatt 233 - Angaben zur Stoffpreisgleitklausel entsprechend dem Formblatt 225 ** Mittels 
Dritterklärung: - Güteschutz Kanalbau: der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde 
folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu machen: RAL-GZ 961 für 
Beurteilungsgruppe AK 2 (oder AK 3 mit Angabe der Ausführung von Leistungen in den 
letzten 3 Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind) sind zu 
erfüllen und mit Angebotsabgabe nachzuweisen. ** Keine oder anderweitige Formerfordernis: 
- Leistungsverzeichnis mi
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: Abzugsregelung von der Schlussrechnung - für 
Bauleistungsversicherung: 0,3 % - für Bauwasser: 0,1 % - für Baustrom: 0,1 %

5.1.15.  Techniken
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach 
§ 160 Abs. 3 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber der Auftraggeberin nicht innerhalb einer Frist 
von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Auftragsbekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Auftragsbekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 
GWB bleibt unberührt. Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach § 160 Abs. 3 GWB 
ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber der Auftraggeberin nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Auftragsbekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Auftragsbekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber der 
Auftraggeberin gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der 
Auftraggeberin, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 
GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Verbandsgemeinde Bad Marienberg

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Registrierungsnummer: 071435001000-001-90
Postanschrift: Kirburger Straße 4
Stadt: Bad Marienberg
Postleitzahl: 56470
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)



248551-2026 Page 7/8

Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bad-marienberg.de
Telefon: 0266162680
Fax: 026616268201
Internetadresse: http://www.bad-marienberg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: 07-0001801100000-05
Postanschrift: Stiftsstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131-16-2234
Fax: +49 6131-16-2113
Internetadresse: https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 41c76bcf-3c12-45e4-8625-d27594fbe810  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/04/2026 00:18:48 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 248551-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 71/2026

mailto:vergabestelle@bad-marienberg.de
http://www.bad-marienberg.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Veröffentlichung: 13/04/2026
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